
Nachrichten

Aus der Traum Umweltpreis für Solarengagement
lm September 1996 erst beoino

die Gruppe Leipzig des Fraunhöfer l
Inst i tuts für Solare Energiesysteme
den fün f ten  Jahres tag  

- ih res  
Be-

stehens. Jetzt  kam für das Jahres-
ende das Aus. Drei  Mitarbeiter der
Gruppe werden voraussicht l ich ins
Mutter inst i tut  nach Freiburq über-
wechse ln .  Bes tehende Fro iek te
müssen dann von dort  aus zu Ende
gef  ühr t  werden.  N ich t  nur  d ie
Le ipz iger  Mi ta rbe i te r  der  Gruppe,
sondern auch die Aufbauwerk des
Regierungsbezirks Leipzig GmbH,
haben bis zuletzt  für den Erhalt  die-
ser Einr ichtung in Leipzigs Mauern
gekämpft.  So wurde z. B. anqebo-
ten, die Mietkosten für die Ar6eits-
räume zu übernehmen. Das endqül-
t ige Aus kam, als sich die off iz iej ien
Stel len des Landes Sachsen und
das Freiburger Mutter inst i tut  in ver-
sch iedenen Fragen n ich t  e in igen
konnten. Für die Solarforschunq öst-
deutschlands ist  die Auf lösunä der
Gruppe ein schmerzl icher Verlu! t .

Firmenauf ruf
Eine neue, aktual is ierte Auf laqe

der Marktübersicht Thermisc"he
Solaranlagen plant das öko-lnstitut
Freiburg bis Juni 1997 zu veröffeni l i -
cnen.

In der neuen Auf lage werden dies-
mal auch Anlagen zur Unterstützunq
von Raumheizungen einen Schwerl
punkt bi lden. Diese, in der Schweiz
und in Osterreich sehr verbrei tete
Anwendung, f indet auch in Deutsch-
l a n d  i m m e r  m e h r  A n h ä n g e r  u n d
erweitert  somit  den Markt für die
Solarthermie. Außerdem ist  natür l ich
die Aktual is ierung und Ergänzung
der Ubersicht zu Solaranläoen fü-r
die Brauchwasserberei tung vörgese-
hen.

. . . . .Um einen mögl ichst vol lständigen
Uberbl ick zu erreichen, bi t tet  äas
Oko- lns t i tu t  a l le  Anb ie te r  und
lnstal lat ionsbetr iebe, die bisher
noch nicht in der Marktübersicht
berücksicht igt  waren und die in die
Adressl iste der Marktübersicht Ther-
mische Solaranlagen aufgenommen
werden möchten ,  s ich  b is  zum 31.  1 .
1997 zu melden. Al le Firmen, die
sich bis zu diesem Zeitpunkt in der
vom Öko-lnst i tut  gefühiten Adreß-
date i  be f  inden,  werden Anfano
Februar angeschrieben. über eineä
Fragebogen werden dann d ie
Firmendaten abgefragt,  die in der
neuen Mark tübers ich t  e rsche inen
werden. Für den Eintrag wird eine
geringe Gebühr erhoben. Eventuel le
Rückfragen sind an die Redakt ion
SONNENENERGIE zu  r i ch ten .

ln novative Biogastechnologie
, Yl,3""r_9llndung der Easymod AG erraubten werte. Auch Reststoffe,b roenergresys teme Akt iengese l l -  d ie  durch  den Zusatz  von imprägn ier_
schaft  hat die Bioenergrewirtschaft  in tem Arthorz oo", .  sogaixlärschlamm
Deutschland weiteren Aufwind erhal-  zum Energietrager-üix anfal len kön_ten Das junge unternehmen mit  s i tz nen, bi lde"n kaJm ein i robtem. Aufin.Barth (Mecklenburg-Vorpommern) eine Tonne giomasse kommt höch-br ingt praxiserprobte neue Techniken stens ein Rücksland von einemauf den Markt,  durch die jetzt  auch Ki logramm salz mit  sChwermetai len.
belastetestoffe.biogenen Ursprungs obwohl technisch aufarbeitbar,  i i tzusammen mi t  na turbe lassenen e ine  Depon ierung des  Rests to f fs
En-ergieträgern der Vergasung und angesrchts oer r i in imäten Me;g;späteren Verstromung zugef Ühit  wer- auö heut iger Sicfr t  wirücnat i l ich sinn-oen Konnen. uabei wrrd im Easy_ vol ler.
mod-Verfahren aus der Biomasse ein Die Easymod AG hat wertgehend
hochwert iges Gas gewonnen, das standardisierte Vergäiungsa"ntagen
ein,mit  Erdgas vergleichbares Brenn- entwickelt ,  die jedodh näc"n oem"le_verhalten aufweist  und sich hervorra- wei l igen standort-Angebot uängend fü r  d ie  Vers t romung in  Gas-  B iomasse var i i r t  werden können.mgt.olen elgnet.  Partner der Easymod AG ist  dasGleichzeit ig schneidet.  das Kaltgas Nürnberger untei .nehmen REBAG,
auch im Vcrgle- ich mit  konvent ionel l  das sich den Bau und den Betr iebhergestel l tem Biogas auf der um- von Energie"r."ugrngsantagen zurweltskala besser ab: Die Teerbe- dezentralä veisorgun"g iur Äutgabe
lq: lung ist  mit  weniger als 10 gemacht hat.  Die 

"nrönc 
t iefe"rt  inMil l igramm pro Kubikmeter minimal äiesem Verbund das marKtstrategi-

und die ozonschädigenden st ick- sche Know-how, währeno oie rai"y-stoffemissionen betragen redigl ich mod AG für die täcrrÄiscne seiteein Dri t tel  der in der Bundesrepübl ik zuständio ist .

Für die Kommunikat ionskampaone
,,Solarstrom f ür Köln" wurde die oits-
ansässige Umweltorganisat ion KRI-
STALL e. V. vom noidrhein-westfäl i -
schen Umweltminister ium mit  dem
dritten Preis im Wettbewerb ,,öffent-
l ichkeitsarbeit  im Umweltschutz.,  aus-
gezeichnet.  Der mit  2.000 DM do_
t ierte Preis wurde am 13. November
bei der erstmals in Dortmund stattoe-
fundenen Mediabörse überreicht.

In der Begründung wurde neben
der  Pro fess iona l i tä t  des  Ersche i -
nungsb i ldes  der  PR-Mater ia l ien  ins -
besondere die pol i t isch motiv ierte
Akt ion, für die namhafte persönl ich-
keiten gewonnen werden konnten.
aber auch der Gesprächversuch mit
den Energieversorgern zur Durch-
serzung e tner  angemessenen E in_
speisevergütung für Solarstrom her-
vorgehoben.

Minusgraden mehr pr imäreneroie für
die Elektrowärmepumpe aufwönden
muß.  a ls  wenn er  g le ich  e ine  ö l -  oder
Gashe izung benutzen würde.  Be i
einer solchen Argumentat ionsweise
Konnre man genausogut herkömmli_
che Olhe izungen a ls  Sonnenhe izunq
bezeichnen, nur wei l  die Sonne mit
ih re r  Energ ie l ie fe rung in  Jahrmi l l io -
nen die heut igen Olreserven gebi ldet
hat.  Aus diesem Grunde wöist die
DGS-Sekt ion  Fre iburg /Südbaden
darauf hin,  daß man nur dann von
e iner  Son nen he izu  ng  sprechen
t(ann, wenn der Verbrauch konvent io_
nel ler Energieträger ganz oder tei l -
weise durch tatsächliche Sonnen-
energiegewi nne erselzl wird. Solche
Situat ionen sind nur gegeben, wenn
man die Sonne direkf (über pV) zur
Strom- oder (über Kol lektoren')  zur
Wärmeerzeugung ei  nsetzt.

Moderne Sprachakrobati k
Das posit ive lmage der Sonnen-

energ ie  veran laßt  immer  we i te re
Interessengruppen, auch art fremde
Erzeugnisse mit  der Sonne zu ver-
knupfen. So wirbt das Elektr iz i täts-
werk Mit telbaden (EWM) in der jüng-
sten Ausgabe der Kundenzeitschri f t
Strom für eine Wärmepumpen-Son-
nenheizung. l rr i t ierte Leser aus Lahr
und Offenburg fragten an, was eine
elektr isch betr iebene Umgebungs-
luf t-Wärmepumpe mit  eineiSonnön-
heizung zu tun habe. Der Stromlie-
ferant erklärte dazu, daß die in der
Lu f t , ,gespe icher te"  Sonnenwärme
unbegrenzt zur Verfugung stehe und
selbst_bei Minusgraden noch genü-
gend Sonnenwärme in der Außenluft
vorhanden sei.  Das Energieversor-
gungsunternehmen äußer te  s ich
aber überhaupt nicht zu der Tat-
sache,  daß der  Verbraucher  be i
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Kaltwetter-WKA
Nach dem Aufbau der zwei,  derzeit

bezüg l ich  Le is tung,  Rotordurch-
messer  und Turmhöhe,  g rößten
Windkraftanlagen Chinas konnte
Tacke Windtechnik einen der ersten
rein kommereziel l  aus China heraus
finanzierten Aufträge für sich verbu-
chen. 11 TW 3OO-Windkraftanlagen
mit einer Leistung von 300 kW wer-
den zum Jahresende im Nordwesten
der  Prov inz  Hebe i  e r r i ch te t .  Der
Standort  zeichnet sich durch sehr
tiefe Wintertemperaturen aus. Tacke
l iefert  daher eine leicht modif iz ierte
Cold Weather Version, die einen pro-
blemlosen Betr ieb bis -20 "C er laubt
und damit die Wirtschaft l ichkeit  der
Projekte steigert.

Binnenlandtests
Das für Binnenland-Tests geplante

(vergl. SE 4/96)Testfeld WINDTEST
Grevenbroich GmbH wurde am 7.
Oktober dieses Jahres gemeinsam
mit dem Land Nordrhein-WestJalen,
dem Kreis Neuss, der Stadtent-
wicklungsgesellschaft Grevenbroich
und der EWR Energie AG aus der
Taufe gehoben.

Der für das neue Testfeld ausge-
wählte Haldenstandort  im Gebiet der
Stadt Grevenbroich bietet gute
Voraussetzungen hinsicht l ich der zu
envartenden Windverhältnisse und
der Windanströmung. Dort  werden
d ie  benöt ig te  In f ras t ruk tu r  e in -
schl ießl ich eines Betr iebsgebäudes
sowie die notwendige Meßeinr ich-
tung berei tgestel l t .

Neben der  Vermessung von
Windkra f tan lagen so l l  s ich  d ie
Gesel lschaft  in Zukunft  auch als
Meßstelle nach BlmSchG (Bundes-
immissionsschutzgesetz) betät igen
und w iederkehrende Prü f  ungen
nach Bauordnungsrecht durchfüh-
ren .  Messungen der  Beanspru-
chung, der Netzverträgl ichkeit ,  des
Köroerscha l ls  und der  Schwin-
gungsneigung gehören ebenso zum
Aufgabengebiet wie die Beratung
ootent iel ler Betreiber und die Er-
s te l lung  von Gutachten  f  ü r  d ie
Nutzung regenerat iver Energien im
ln- und Ausland. Die WINDTEST-
Gesel lschaft  wird mit  einem Stamm-
kapital von 300.000,- DM ausgestat-
tet .  Betei l igt  s ind daran die lnvest i -
t ionsbank NRW RWE und der Ger-
manische Lloyd mit jeweils 25 "/" und
der Kreis Neuss sowie die Stadtent-
wicklungsgesel lschaft  Grevenbroich
mit  jewei ls 12,5 %. Die durch Dr.- lng.
Gerhard Richter ge{ührte Gesel l -
schaft  sol l  mit  Wissenschaftsein-
r ichtungen und der Kaiser-Wilhelm-
Koog GmbH kooperieren.
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lm Schnel lgang
Geradezu im Ei lzugtempo könnten

d ie  deutschen Windan lagenbauer
i h r e , , 9 r o ß e n  B r o c k e n "  e r r i c h t e n ,
wenn der ewig lange Weg über al le
Ins tanzen und E insorüche n ich t
wäre. Das gi l t  nicht nur für die bisher
übl ichen Anlagengrößen bis zu 600
kW die bei guter Vorberei tung an
einem Tag aufgestel l t  s ind. Auch die
Windkraftgiganten der Megwattklas-
se mit  1,5 MW Leistung, mit  mehr als
60 m Nabenhöhe und einem Ro-
tordurchmesser gleicher Größe sind
innerhalb von drei  Tagen err ichtet.
Das bewiesen in diesem Jahr sowohl
die Vestas Deutschland GmbH als
auch Tacke Windtechnik mit  ihren je-
weiligen Prototypen. So hatte Tacke
Windtechnik ihre TW 1,5 auf dem
Emdener VW-Werksgelände im Lar-
relter Polder nach fünf Tagen bereits
ans Netz angeschlossen.

Mögl ich wurde die logist isch{ech-
nische Spitzenleistung unter ande-
rem durch eine solche Dimensio-
nierung der Einzelkomponenten, daß
die Montage mit  einem 400 t-Kran
und einem kleineren Hi l fskran real i -
siert werden konnte. Am ersten Tag
wurden die drei  Turmsegmente auf-
gestellt. Am nächsten Tag wurde der
gesamte Maschinenkopf mit  Gene-
rator und Getr iebe angel iefert  und
montiert .  Dri t ter Tag: Nabe und
Rotorblätter wurden am Boden zu-
sammengefügt, als Stern komplett
hochgezogen und am Maschinen-
kopf befestigt. Der vierte und fünfte
Tag war mit Installationsarbeiten und
der Inbetr iebnahme ausgefül l t .  Dann
folgte bei den Prototypen erst einmal
ein mehrmonatiger Probelauf.  Denn
Neues braucht neue Er{ahrungen
(Quel le: N EXT/Hauszeitschrift Tacke
Windtechnik)

Osterreich
lm Gemeindegebiet Hagenbrumm,

zwei Ki lometer nördl ich von Wien,
wurde mit  einer Nennleistung von
600 kW.die z. Z. gröBle WindkraJt-
anlage Osterreichs err ichtet.  Für die
Windkraftanlage vom Typ Vestas V44
mit einem Rotordurchmesser von
44 m und einer Turmhöhe von 63 m
wird eine durchschnit t l iche Jahres-
leistung von 960.000 kWh envartet.
Der erzeugte Strom wird in das Netz
der Wiener Stadtwerke eingespeist .

Die Anlage gehört  der Windkraft-
anlagen Err ichtungs- und Betr iebs-
gese l l schaf t  WEB.  Be i  e iner  P la -
nungszeit  von 9 Monaten und einem
Gesamtkostenumfang von 8.800.000
OS wird sich die Anlage je nach den
Einsoeisetar i fen in 10 bis 17 Jahren
amort is ieren.

18 im Bau
Bereits zwei Wochen, nachdem

der Vorhaben- und Erschl ießungs-
plan Rechtskraft erlangt hat, erteilte
der Landkreis Paderborn die ersten
Baugenehmigungen fü r  den Wind-
oark  L ich tenau an  d ie  WINKRA-
Lichtenau Windparkbetr iebs-G mbH.
Von den insgesamt geplanten 57
Anlagen der Endausbaustufe wer-
den jetzt  die ersten 1B real is iert .
Jede der Enercon-Anlagen hat bei
einer Nabenhöhe von 65 Metern und
einem Rotordurchmesser von 40,3
Metern  e ine  e lek t r i sche Jahres-
leistung von mehr als einer Mi l l ion
Ki lowatt tstunden. Nach dem Endaus-
bau wird das Lichtenauer Windpark-
gebiet pro Jahr etwa 70 Mil l ionen
Ki lowat ts tunden produz ie ren  und
damit Europas größtes Windkraft-
werk darstel len.

Einfache, aber erfolgreiche Lösungen
ln den letzten fünf Jahren haben

sich die Umsätze von Micon verzehn-
fach t .  Dami t  gehör t  d ie  dän ische
Firma heute zu den drei  führenden
Herstel lern von Windkraftanlagen in
der Welt .  In Indien ist  Micon mit  sei-
nem Joint-Venture-Partner NEPC-
M i c o n ,  d e r  b i s h e r  1 . 2 0 0  W i n d -
kraftanlagen auf dem Subkont inent
aufstellte, unbestrittener Markt{ührer.

Ange{angen hat die erfolgreiche
Entwicklung 1987 mit  dem Aufstel len
der ersten 250 kW-Windkraftan-
lagen. Damals waren dies in der
Branche die größten in Serie gefer-
t igten Maschinen. Bis heute wurden
von dieser Baureihe weltweit  1.300
Anlagen in verschiedenen Versionen
aufgestel l t  und, dieser Klassiker wird
nach wie vor produziert .  Auf der

Grundlage dieses Erfolgstyps hat die
Micon-Entw ick lung das  Konzept
einer überzeugend einfach konstru-
ierten und zugleich hochwert igen
Windkraftanlage immer weiter ver-
bessert .  Al le Typen bis hinauf zur
Megawattklasse arbeiten mit einer
Stal l -Regul ierung. Dabei regelt  s ich
die Leistungsbegrenzung durch die
speziel l  entwickelte Blattgeometr ie in
e inem genau de f in ie r ten  Bere ich
ohne zusätzl iche mechanische oder
hydraul ische Tei le selbst.  Weniger
Versch le iß te i le  sorgen au f  d iese
Weise für eine lange Lebensdauer
und eine hohe Wirtschaft l ichkeit .

Aus der 600 kW-Version hat Micon
inzwischen e ine  ganze An lagen-
famil ie entwickelt ,  unter anderem
auch d ie  M1800 fü rs  B innen land.
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Solar '97 mit innovativem Angebot WKW-Pachtmodell
Zur Sonnenenergiemesse Solar '97

ist ein attraktives Angebot im welt-
weiten lnternet eingerichtet worden.
Solar-lnteressierte können ab sofort
unter der Adresse http://www.solar-
server.de auf ein umfanqreiches
Informationsangebot zur Sölarener-
gienutzung zugrei fen. Die Informatio-
nen s ind  in  zah l re iche  Rubr iken
untergl iedert :

Unter der Rubrik Förderprogram-
me sind beispielsweise sämil iche
Förderprogramme des Bundes und
der Bundesländer mit  den jewei l igen
Adressen der Antragstel len sowie
Hinweise auf zinsgünst ige Darlehen
bei Invest i t ionen in Solaranlagen ent-
halten. Neben dem Ausstel lerver-
zeichnis der Solar '97 ist  auch ein
bundesweites Fi rmenverzeichnis auf
dem Solarserver enthalten. Außer-
dem sind die Adressen von Vereinen,
Ini t iat iven, Fachverbänden und For-
schungseinr ichtungen, ein bundes-
we i tes  F i rmenverze ichn is ,  das  in
Deutschland bestehende Anqebot an
Fachzeitschri f ten sowie Väranstal-
tungshinweise über den Solarserver
abruf bar.

Auch die berei ts im Internet beste-
henden In fo rmat ionsanoebote  zur
Solarenergienutzung, zuim Beispiel
Unternehmen,  d ie  über  e igene In te r -
net-Seiten vedügen, wurden in den
Solarserver eingebunden, so daß sie

durch einen einfachen Mauskl ick er-
reichbar sind.

Mit  dem Solarserver wurde ein ln-
formationsangebot geschaffen, mit
dem sich Solar interessenten einen
einfachen und schnel len überbl ick
über die Angebote und Akt iv i täten
der Solarbranche verschaffen kön-
nen. Die Messe reagiert  damit  auf
die zunehmende Bedeutung der In-
formationsbeschaffung über das ln-
ternet, das die weltweite Verbreituno
aktuel ler Informationen in Sekundenl
schnel le ermögl icht.

Die Solar '97, die von der Deut-
schen Gese l lschaf t  f  ü r  Sonnen-
energie e. V. (DGS), dem Deutschen
Fachverband Solarenergie e. V.
(DFS) und der Europäischen Son-
nenenergie-Vereinigung e. V. (Euro-
solar) getragen wird, ist die größte
Spez ia lmesse fü r  So la r techn ik  in
Deutschland. Auf über 2.000 mz Aus-
stel lungsf läche präsent ieren Anbie-
ter aus al len Bereichen der Solar-
technik ihre Produkte, ldeen und
Dienst leistungen. Die Messe hat sich
mi t  der  So la r '95 ,  zu  der  über  6 .000
Besucher kamen, als eigenständige
So larmesse bundeswei t  e tab l ie r t .
Das Ausstel ler-  und Tagungsangebot
wird zur Solar '97, die vom 27. -  29.
Juni 1997 in Pforzheim statt f indet,
noch deutlich erweitert.
http ://www.sola rserver.de/solar97/

Ende September weihte die Betrei-
bergesel lschaft  AEE Akt iengesel l -
schaft  für Erneuerbare Energien/
Wasserkraftwerk Lunzenau KG im
gleichnamigen Ort an der Zwickauer
Mulde ihr 650 kW-Wasserkraftwerk
ein. Das mit zwei Kegelrad-Rohr-
turbinen der Sulzer Hydro GmbH
ausgestattete Kraftwerk verbraucht
bei einer Fal lhöhe von 3,65 Metern
12 ms Wasser pro Sekunde und wird
voraussicht l ich einen Jah reseneroie-
ertrag von 3,25 MWh liefern. Daiei
haben die beiden Turbinen eine elek-
tr ische Spitzenleistung von je 405
kW bei einer Netto-Engpaßleistung
von 675 kW.

Ein naturnaher Fischaufst ieg ne-
ben dem Maschinenhaus sorqt für
einen mögl ichst ger ingen Eing-r i f f  in
die Natur.

Für das Wasserkraftwerk wurde
ein Betreibermodel l  entwickelt ,  bei
dem die Wasserrechte und das
Ufergrundstück auf 15 Jahre von der
Papierfabr ik Lunzenau gepachtet
wurden. Der Pachtvertrag sieht vor,
daß die PapierJabrik danach die ln-
vestition zu einem bereits heute fest-
gesetzten Preis ablösen und das
Wasserwerk wieder vol l  in eigenen
Besitz überführen kann. Die für die
Invest i t ion erJorderl ichen 4,2 Mi l l io-
nen DM wurden ausschl ießl ich pr ivat
aufgebracht.  Die Anleger können in
den ersten fünf Jahren des Anlaoen-
betr iebs erhöhte Verlustzuweiöun-
gen auf grund des Fördergebiets-
gesetzes geltend machen und dar-
aus zusätzl iche steuerl iche Vortei le
ihres Engagemenls geltend machen.
Der vertragl ich vereinbarte Ver-
kauf  ser lös  be i  Beend igung des
Pachtverhältnisses läßt eine markt-
gängige Rendite enruarten.

ArE A*e rn ative - r ne rs ies-;::;- Jl;
EUROSOLAR
Akut e. V. (Solar '97)
Verein zur Förderung der Solarenergie
im Verkehr und Sport  e.V.

im lnternet

http://www.aet.de
http://www.eurosolar.org
http ://www.solarse rve r. de/s olargT I

http://www. sn af u. de/-solar/

Schweizer Solar- und Leicht-Elektromobilsalon Zünch
Der 6. Solar- und der g. Leicht-

E lek t romobi lsa lon  f  inde t  1997 in
Zürich statt .  Der Salon ist  vom '17. bis
zum 20. Apri l  1997 in den Züspa-Hal-
len von Zürich geöffnet.

Während des 6. Solarsalons wer-
den al le Nutzungsarten der Sonnen-
energie gezeigt.  Dabei werden im
Rahmen von Sonderschauen auch
neue kostengünst ige Solaranlagen
präsent iert .  Die Ausstel lung ist  die
größte ihrer Art  in der Schweiz. Sie
dokumentiert  die hervorragende Po-
si t ion der Schweiz auf diesem Ge-
biet.

Der  9 .  Le ich t -E lek t romobi lsa lon
zeigt die neuen Elektrofahrzeuge der
Automobi lbranche einschl ießl ich der
neuesten Leicht-Elektromobi le unab-
hängiger Anbieter.  Es werden be-

kannte  Automarken w ie  Renau l t ,
Peugeot,  Citroön, Fiat,  Mercedes
und Volkswagen vertreten sein. Da-
bei reicht das Fahrzeugangebot vom
Nutzfahrzeug bis hin zum Elektrove-
lo .  E in  Höhepunkt  der  Fahrzeug-
schau ist  das Probefahren. Denn
gemäß einer Umfrage im Rahmen
des,,Großversuchs mit  Leicht-Elek-
tromobi len in Mendris io" wol len 60 %
aller befragten Schweizer selbst ein-
mal mit  Elektromobi len fahren.

lm Rahmen e iner  Sonderschau
,,Elektro-Velos" stellt das Kölner Um-
weltexploratorium den neuen Trend
bei diesen Fahrzeugen vor.  Sie wer-
den in Japan von bekannten Herstel-
lern wie Honda, Yamaha, Panasonic
in r iesigen Stückzahlen hergestel l t .
lm Bereich der Hochgeschwindigkelt-

Elektrovelos sind übrigens Schwei-
zer Anbieter,  die auch in Zürich aus-
stel len, dominierend.

Neben den Straßenfahrzeuqen
werden auch andere attraktive Än-
wendungen der  So la renerg ie  im
Fahrzeugbau vorgestel l t .  So zum
Beispieldie Solarboote, die einen ab-
gas- und lärmfreien Verkehr auf den
Wasserflächen erlauben. Schweizer
Konstrukteure haben hierJür beson-
ders leistungsfähige Antr iebe ent-
wickelt.

Aber die neueste Attraktion im Be-
reich der Fortbewegungsmittel sind
e indeut ig  d ie  So lar f lugzeuge.  S ie
werden während des 9. Leicht-Elek-
t romob i lsa lons  ers tma l ig  in  der
Schweiz dem interessierten Publ i -
kum vorgestellt.
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Magdeburger Großanlage
Mit 660 mz Kol lektorf läche wird die

derzeit  größte Solaranlage des För-
derprogramms So lar thermie-2000
auf  dem Magdeburger  Un iver -
si tätsgelände err ichtet werden.

Das So larsys tem wi rd  täg l i ch
45.000 Li ter Wasser für die Mensa
und ein großes Studentenwohnheim
erwärmen. Hierzu werden B0 Flach-
kol lektoren mit  jewei ls 7,5 bzw 6 m2
auf den Dächern der Mensa und des
daneben l iegenden B ib l io theksge-
bäudes ins ta l l ie r t .  Das  durch  d ie
Sonnenenerg ie  e rwärmte  Wasser
wird in einen 25.000 Li ter fassenden
Wasserspe icher  t ranspor t ie r t ,  der
sich im Kel ler des Hauses bef indet.
Erst von dort  gelangt es zu den
Verbrauchern .  Für  d ie  be i  unoenü-
gender Sonneneinstrahlung nolwen-
d i g e  N a c h h e i z u n g  s o r g t  e i n  m i t
Erdgas betr iebener Dampfkessel.

Für  d ie  vom Ber l iner  Ingen ieurbüro
Dr .  Va len t in  gep lan te  So laran lage
wi rd  e in  jähr l i cher  Er t rag  von
300.000 kWh Wärmeenergie garan-
t ie r t .  D ie  An lage spar t  p ro  Jahr
37.000 me Erdgas und vermeidet
dabei das Entstehen von 70 Tonnen

des Treibhausgases COr. Für die
solar erzeugte Wärmeenergie wer-
den Kosten von 0,22 DM/kWh erwar-
tet .  Das ist  erhebl ich günstrger als
eine Warmwassererzeugung in elek-
t r i schen D u  rch  Iau f  e rh  i t zern  ode r
E lek t robo i le rn .

Finanziert  wird die Solaranlage aus
Inves t i t ionsmi t te ln  der  Un ivers i tä t
und aus Mit teln des Forschungspro-
lekts Solarthermie-2000 des Bun-
desmin is te r iums f  ü r  B i ldung,  Wissen-
schaft ,  Forschung und Technologie
(BMBF) .

An der  An lage w i rd  e rn  beg le i ten-
des Meßprogramm durch die Fach-
hochschu le  Merseburg  und d ie
Zentralstel le für Solartechnik (ZfS),
Hi lden, durchgeführt .  Außerdem ar-
beiten das Büro Dr.  Valent in,  die
F i rma WILO und d ie  Un ivers i tä t
Dor tmund an  e inem Va l id ie rungs-
programm ft l r  diese Großanlage, mit
dessen Hi l fe Erfahrungen zu den
kompl iz ie r ten  St römungsverhä l tn is -
sen in großen Kol lektodeldern ge-
wonnen werden sol len. lhre Kenntnis
ist  zum hydraul ischen Abgleich in
Kol lektodeldern erforderl ich.

Maßgeschneidert?
Ern Sc  arsys tem fü r  Neubauten  im

N i e d r  q e r e ' q i e f o r m a t  b i e t e t  S o l a r
Dramant  an  mi t  dem d ie  Deckung
von 50  brs  100 "o  des  thermischen
E n e r g r e o e d a r f s  m ö g l i c h  s e r n  s o l l .
Das Nledrtgenergie-Haussystem
eignet  s  ch  aussch l ieß l i ch  fü r  Ge-
bäude.  deren  He izwärmebedad ge-
r inger  a ls  50  kWh pro  Quadra tmeter
und Jahr  s t  Opt ima l  a rbe i te t  das
So larsys tem mi t  Fußbodenhe izung
oder  e iner  N,ede. rempera tur -He iz -
k ö r p e r h e i z u n g  r 3 5  2 5  C )  z u s a m -
men.  Fur  d ie  Deckung der  Rest -
energ ie  sch läg t  So la r  D iamant  d ie
Nutzung von Nachts t rom,  den Be-
+ r i n h  n i n r  '  \ ^ i ;  f  ' l ^ ^ '  r m n p  n f l o r  o i nL I I E U  E l l l U  V V d l l l r U p U r r r l ' J u  v u u r  u I  I

Kamin / -Kache io fenhe izsys tem vor .
Gerege l te  Durchrauferh i tzer  über -
nehmen das  Nachhe izen des  Warm-
wassers. Kernstück des Systems ist
der sogenannte Jahreszeitenspei-
cher  f iO.000 l ) .  der  im Sommer  über -
schüss ige  Sonnenenerg ie  au f  n immt .
D ie  gespe icher te  Energ ie  w i rd  im
W i n t e r  z u r  G e b ä u d e h e i z u n g  u n d
Warmwasserbere i tung e ingesetz t .
E in  k le iner  Tagesspe icher  deck t
zusätzl ich den Tagesbedarf .

Aus Altpapier Waibl inger Modell
Eine neuar t ige  Wärmespe icher -

isol ierung aus Altpapier macht die
fur die Umwelt  bedenkl ichen Stoffe
wie PVC, Polyurethan, Mineralwol le
oder  gar  FCKW im Bere ich  der
Speicherdämmung durch eine Ent-
wicklung der Fa. Absolut Solar ent-
behr l i ch .

Als lsol iermater ial  dient Paoier von
Tageszeitungen, das in einem ab-
wasserf  reien Verfahren auf berei tet
und mit  Jutegewebe versetzt wird.
Der Energiebedarf  beträgt dabei
70  kwh pro  Kub ikmeter  l so l ie rung.

Mi t  dem A l tpap ie r -Ju te-Gemisch
können a l le  Wärmespe icher  b is  zur
Betr iebstemperatur von 120"C iso-
l iert  werden. Der Wärmelei twert  von
7.=0.04 W/mK entspricht dem Wert
von Polyu rethan-Weichschau m.

Pr inz ip ie l l  kann das  Mater ia l
Feuchte aufnehmen und abgeben.
Als Brandschutzmit tel  ist  Borsäure
und Borax beigegeben. Das Mater ial
ist  in die Feuerschutzklasse 82 nach
DIN 4102 T1 e inges tu f t .

Die lsol ierung ist  je nach Speicher-
größe in unterschiedl iche Segmente
aufge te i l t ,  d ie  ganz  e in fach  um den
Q n o i n h o r  n a e t a l l t  r r n d_, .J  ZUSammenge-
Crückt werden, bis die Schnel lver-
schlusse einrasten. Damit die lso-
' re rung immer  eng an l ieg t ,  können
l ie Verschlüsse nachgespannt wer-
len. Eine kratz- und stoßfeste Poly-
s ty ro lhu l le  b i lde t  den Außenschutz .
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Zur Förderung erneuerbarer Ener-
gien arbeiten in Waibl ingen erstmals
zwei Handwerkerinnungen eng zu-
sammen,  d ie  E lek t ro innung und dre
I n n u n g  f ü r  S a n i t ä r a n l a g e n .  H e i -
zungsbau und K lempnere i .  Da d ie
Handwerksbetr iebe zwar die Technik
beherrschen ,  aber bei der Finanzie-
rung passen müssen, hat s ich die
Waibl inger Volksbank beim Start  die-
ser  Ak t ion  mi t  e ingebunden.

Gemeinsames Ziel  ist  es, die Nut-
zung regenerat iver Energien in der
Region zu stärken. Dazu sol l  den
Kunden ein einheit l iches Lerstungs-
paket angeboten werden, das die

Bera tung,  P lanung,  Aus führung und
F i n a n z i e r u n g  u m f a ß t .  W e g e n  d e r
knappen Haushaltsmit tel  des Lan-
des wird dabei auf das vom Land
Baden-Wur t temberg  angebotene,
kostengunst ige Programm der Dar-
lehensförderung or ient iert .  Darüber
h i n a u s  w i l l  d i e  B a n k  a b e r  a u c h
Hil festel lung beim Beschaffen öf-
fen t l rcher  Fördermi t te l  geben.  Er -
ö f fne t  wurde d ie  Ak t ion  an fang
November  in  den Räumen der  Bank
durch eine Ausstel lung und Vorträge
über  d ie  versch iedenen techn ischen
Mögl ichke i ten  erneuerbarer  Ener -
oien und der Brennwerttechnik.

Veränderte Bes itzverhältn isse
Sei t  dem '1 .  Oktober  1996 is t  d ie

E ne rg ie -Tech n i k M ü I le r eine Tochter-
gese l l schaf t  des  in te rna t iona len
Rohstoff-  und Technologiekonzerns
Preussag AG. Neue Geschäftsführer
s rnd  Her r  Ber to ld  Ebner  und Her r
Manfred Raith .Der bisherige Ge-
schäftsführer ,  Herr Udo Mül ler,  steht
dem Unternehmen als Berater zur
Verf  ugung.

Energie-Technik Mül ler wird nach
der Ubernahme durch die Preussag
AG als ein gestärktes, aber weiterhin
eigenständiges Unternehmen agie-
ren. Als kompetenter Spezial ist  für
Solartechnik bietet die Firma ihren

Kunden Systemlösungen mit  hoch-
wert igen Produkten.

Solarkol lektoren von Energie-Tech-
nik Mül ler haben sich in der Vergan-
genhe i t  be i  Hausbauern  und Re-
novierern einen guten Namen ge-
macht.  In , ,St i f tung Warentest" und in
,,Okotest" wurden die Kollektoren mit
sehr guten Ergebnissen bewertet.

Von der Muttergesel lschaft  wird
erwartet,  daß die qual i tat iv hochwer-
t igen  Komponenten ,  der  p rompte
Lieferservrce und die marktgerechten
Preise in Zukunft  zu einem kont inu-
ier l ichen Ausbau des Marktantei ls
von Enerqie-Technik Mül ler führen.



Nachrichten

Solare Spielideen für unterschiedliche Altersgruppen
spielen ist  k indl iches Lernen für dule unterschiedl icher Leistung be- r , / ie le der solaren spiel ideenwurdendie Zukunft '  Da kann man mit  man- ziehen, die in unterschiedl ichen cionen uon ä.r  st i f tung warentest mit  der Ge-chen Dingen nichtfrüh genug anfan- und Formen Ä;t t7/ i - , - l )b-,  lh- una samiblurtei tung empfehtenswert oder
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ren Spielideen. Hierbei handelt es
s ich  durchweg um Bausätze  fü r
Sp ie lzeuge oder  Exper iment ie rkä-
sten mit  integrierter Photovoltaik.

Zu dem Angebot gehört  z.  B. ein
universel ler Solar-Rotor,  mit  dem die
aus verschiedenart igen Metal lbau-
oder Legosteinsystemen montierten
Model le betr ieben werden können.
Aber es gibt auch in sich aboe-
schlossene Bausätze wie die Soär-
Wasserpumpe, die Zahn rad-Faszina-
t ion oder das solar betr iebene Soiel-
zeugauto und den Windgeneratoren.
Und manche Konstrukt ion wie die
Solar-Drehbühne lei ten als ideales
Auss te l lungsgerä t  ganz  unauf fä l l io
vom k ind l i chen Sp ie l  zum prak t i l
schen Leben.

Aber ganz selbstverständl ich wird
der photovoltaisch erzeugte Strom
auch für elektr ische Anwendunqsbei-
spiele genutzt.  Sie reichen vo-n der
solar betr iebenen Kl ingel über das
So lar -S icherhe i ts l i ch t  b is  h in  zum
einfachen Solarradio. Und wer dann
von den Kids noch weiter herumex-
perimentieren möchte, kann einfach
die unzerbrechl ichen kleinen pV-Mo-

Abb. 1 und 2: PV-Module für den den kteinen Modellbauer (alle Fotos: INPnO)

ry*
Abb. 3-5: Diverse Solarbaukästen und ein Solar-Experimentierkasten als Spietideen
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B i t te  r i ch ten  S ie  lh re  schr i f t l i che  An l raqe an :
SUN SHINE So laran lagen
I ta l ien  -  39042 BRIXEN -  p loses t raße 38
Tel. (Durchwahl aus D/CH 0039-A 40) 472835S7b . Fax 837656
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Kolfektoren und Boilei einzeln

Steuerungen und Zubehör
lnternational€ venrelungenTreuhänder für PV-Betei I igungen

Der Lörracher Verein für Solarener-
gienutzung fast e. V. hat eine neue
Arbeitsgruppe gebi ldet,  die als Treu-
händerin bei Bürger-Betei l igungsge-
sel lschaften für Sonnenkraftweike
auftritt.

Die Solaranlagen werden auf öf-
fen t l i chen und indus t r ie l len  Dach-
f lächen ins ta l l ie r t .  Der  an fa l lende
Strom wird ins öffent l iche Netz einoe-
speist .

Jeder kann bei dieser Treuhände-
r in,  der AG Sonnenstrom, Antei le er-
werben. Sie übernimmt die Abwick-
lung des Antei lerwerbs für den Käu-
fer und betreut die Anlage während

der gesamten Laufzeit .  Der Antei ls-
eigner braucht sich um nichts zu
kümmern. Denn die Arbeitsgruppe
erledigt sämtl iche Formal i täten bis
fr i l  zu mögl ichen Förderanträgen
beim Landesgewerbeamt oder ande-
ren Förderstel len. Sie rechnet nach
erfolgter Instal lat ion mit  dem Bauträ-
ger ab und gibt die Fördergelder an
die Antei lseigner weiter.  Und wenn
die Solarstromzähler am Jahresende
vom zuständigen Elektr iz i tätswerk
abgelesen sind, zahlt  s ie die antei l i -
ge Solarstromvergütung. Ein nach-
anmenswertes Model l  für Reqionen
mit kostendeckender Vergütun!.

Förderu nabhäng ige photovoltai k
.  Trotz gestr ichener Förderung des
Landes Baden-Wür t temberg  g ing
Mitte Novenber i m schwäbisctien-Ba--
l ingen die erste Stufe einer Solar-Ge-
meinschaftsanlage mit  20 kW^ ans
Netz. lm Endausbau wird die au.s Z+O
Quadratmeter Si l iz iumplatten beste-
hende Anlage eine Spitzenleistunq
von 30 kW haben.

Err ichtet wurde die Anlage von der
Lörracher Firma Mesco auf dem ko-

s ten los  zur  Ver fügung ges te l l ten
Flachdach des Druck- und Verlaos-
hauses  Hermann Dan ie l .

Um den Bau trotz fehlender Mit tel
zu ermögl ichen, wurde das Sonnen-
kraftwerk in Anteilen zu 250 und 500
Watt an Bal inger Bürger verkauft .  Ein
S0O-Watt-Anteil kostete 8.900 DM.
Aber das Geld scheint gut angelegt,
da der ins Netz eingespeiste Strom
kostendeckend vergutet wird.
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